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Einsetzen von Verstärkerbussen bei Auslastungsüberschreitung 
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat Bernhard, 
 

die CDU-Kreistagsfraktion stellt folgenden Antrag: 
 

Als ergänzende Sofortmaßnahme zur Eindämmung der Corona-Pandemie wird die Landkreis-

verwaltung beauftragt, bis zum Beginn der Weihnachtsferien am 23.12.2020 zu den beiden 

Hauptzeiten der Schülerbeförderung, dies betrifft die jeweils am stärksten ausgelastete Fahrt 

vor Schulbeginn am Morgen und die jeweils am stärksten ausgelastete Fahrt nach dem Unter-

richtsende am Mittag, auf allen Buslinien des Schülerverkehrs einen Verstärkerbus einzuset-

zen, sobald die Auslastung der Sitzplätze des regulären Busses 80 % überschreitet. 

 
Begründung: 

Die anhaltende Corona-Pandemie mit den zuletzt Anfang November in Kraft getretetenen 
Verschärfungen der Corona-Verordnung verlangt uns allen Disziplin und Durchhaltevermö-
gen ab. Für die weiterführenden Schulen im Landkreis Böblingen gelten weitgehende Vor-
schriften zur Trennung von Schulklassen, strenge Abstandsvorschriften und Hygienevorga-

ben. Während Schulträger, Schulleitungen und die Lehrerkollegien vor Ort ihr Bestes geben, 
um diese Vorschriften einzuhalten und dabei ständig um die Akzeptanz durch Schüler und 
Eltern werben müssen, konterkariert die tägliche Realität in den Schulbussen diese Bemü-

hungen spürbar. 
 
In den Bussen sitzen und stehen Schülerinnen und Schüler vielfach noch dicht an dicht und 
ohne den erforderlichen Abstand. Auch wenn die Situation in den Bussen nach den Vorschrif-

ten der Corona-Verordnung und den diese ergänzenden Regelungen rechtmäßig ist und auf 
einzelnen Fahrten unbestritten schon große Anstrengungen unternommen worden sind, um 
die Situation zu verbessern, ist die Verunsicherung bei den Eltern nach wie vor groß. 

 
Eine einheitliche Harmonisierung der Schulzeiten ist kurzfristig nicht erreichbar und teilweise 
auch nicht möglich, da verschiedene Linien nicht nur zur Andienung von Schulen in einer 

Kommune sondern von Schulen in mehreren Kommunen genutzt werden müssen. Dies ist 
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häufig mit weiteren Umstiegen verbunden, teils auch auf die S-Bahn. Nachdem das Land Ba-
den-Württemberg nun Haushaltsmittel zur Verbesserung der Schülerverkehre in der Pande-
mie zur Verfügung stellt sollte auch der Landkreis größtmögliche Anstrengungen zur Verbes-

serung der Situation unternehmen. 
 
Mit Blick auf die Verhältnismäßigkeit und den sparsamen Einsatz von Haushaltsmitteln sieht 

es die CDU-Fraktion trotz aufkommender Mehrkosten bis zum Beginn der Weihnachtsferien 
als geboten an, die jeweils zwei Fahrten an einem Tag für die nach diesem Antrag notwendi-
gen Verstärkerbusse auf den meisten Linien zu beauftragen. Mit dieser Freiwilligkeitsleistung 

würde der Landkreis gleichermaßen deutlich zum Ausdruck bringen, welchen Stellenwert er 
eigenen ergänzenden Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie im Bereich der 
Schulen zurechnet. 
 

 
 
Helmut J. Noë 
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